
ST. RADEGUNDER GEMEINDE-NACHRICHTEN Nummer 285
15. Jänner 2021

Amtliche Mitteilung Zugestellt durch post.at

Licht am Ende 
des Tunnels!

Mit Beginn der Co-
rona- Impfungen 

für die Bevölkerung 
scheint nun Licht am 
Ende des Tunnels und 
die von uns allen erhoffte Über-
windung der Corona-Pandemie ist 
in greifbarere Nähe gerückt. Leider 
wird durch diverse Verschwörungs-
theorien – verbreitet vor allem in 
sozialen Medien - vorgeblichen „Ex-
pertenmeinungen“ und Falschinfor-
mationen teilweise große Verunsi-
cherung in Teilen der Bevölkerung 
gestreut. Ich bitte Sie daher um kri-
tische Beurteilung dieser Informati-
onen, sowie um Prüfung, ob deren 
Quellen auch tatsächlich seriös sind. 

Die Entscheidung, sich impfen zu 
lassen sollte jeder für sich treffen 
können, daher erscheint mir die Dis-
kussion einer „Impfpflicht“ als nicht 
zielführend. Ich vertraue auf die Ver-
nunft, Eigenverantwortung und die 
Solidarität der Menschen, damit sich 
eine entsprechend hohe Impfrate in 
der Bevölkerung erreichen lässt und 
somit die Corona-Pandemie wir-
kungsvoll und nachhaltig bekämpft 
werden kann. Voraussetzung dafür 
ist natürlich eine entsprechend pro-
fessionelle und fachlich fundierte 
Aufklärungskampagne der Bundes-
regierung.

Ich bin zuversichtlich, sollte dies ge-
lingen, können wir bald wieder ein 
Leben abseits von Corona führen. 
Mit den Erfahrungen und Lehren 
der vergangenen Monate sehe ich 
zudem die einmalige Chance, dass 
Werte wie Regionalität, Wertschöp-
fung vor Ort, Nachhaltigkeit… in 
unser Bewusstsein verankert wur-
den und in Zukunft auch verstärkt 
gelebt werden.

Ihr Bürgermeister 
Hannes Kogler

Die COVID – 19 Teststrategie des Landes Steiermark 

Testungen ab Freitag, den 22. Jänner 2021 werden in Unterpremstät-
ten - Zettling, Weiz, Gratkorn, Graz, Gleisdorf (bereits am 11.01.2021), 

etc. stattfinden. Ab 25. Jänner geht dieses Testangebot an den Stand-
orten in den regelmäßigen Dauerbetrieb bis 31.05.2021 über. Infos zu 
weiteren Standorten finden Sie unter www.testen.steiermark.at
Anmeldung: www.oesterreich-testet.at oder unter 0800/220 330.

 

 0123 500 44 99 

ISTmobil GmbH
Conrad-von-Hötzendorf-Straße 110
8010 Graz
Mail kundenservice@ISTmobil.at
Web www.ISTmobil.at
Stand: Dezember 2020

Die frühestmögliche Bestellung kann ab Betriebsbeginn
erfolgen. Die Fahrtvermittlung erfolgt – unabhängig der 
Bestellzeit – innerhalb von 60 Minuten ab 
Wunschabfahrtszeit. Buchen Sie Ihre Fahrt rechtzeitig!  
 

Montag - Donnerstag
06.00 bis 20.00 Uhr
Freitag
06.00 bis 23.00 Uhr
Samstag
07.00 bis 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag
07.00 bis 20.00 Uhr

Seit 01. Jänner 2021 gelten für das 
GUSTmobil folgende Betriebszeiten:

Je mehr Personen im Fahrzeug sitzen, desto günstiger
wird die Fahrt pro Person. Sitzen 6 oder mehr Personen
im GUSTmobil, bezahlt man max. für 5 Personen.
 

Wieviel kostet eine Fahrt mit GUSTmobil? 

*Für Fahrten über 10,01 km ist pro angebrochenem Kilometer über die gesamte Fahrtstrecke 
der angegebene Kilometersatz zu bezahlen. Für Fahrten innerhalb einer Gemeinde kommt
maximal das vierte Tarifintervall zur Anwendung (max. € 9,-/Person). 

 •  GU 4107 - Seiersberg Mitte
•  GU 4108 - Seiersberg Endstation
•  GU 4116 - Seiersberg Shopping City

Distanz
bis 3,5 km
bis 5,5 km
bis 7,5 km
bis 10 km
ab 10 km*

1 Pers.
3,00 €
5,00 €
7,00 €
9,00 €
1,10 €/km

3 Pers.
1,50 €
2,50 €
3,50 €
4,50 €
0,50 €/km

ab 4 Pers.
1,00 €
2,00 €
3,00 €
4,00 €
0,40 €/km

2 Pers.
2,00 €
3,00 €
4,00 €
5,00 €
0,75 €/km

Das Mikro-ÖV-System GUSTmobil geht aus dem Projekt Mikro-ÖV im Steirischen Zentralraum hervor, welches durch 
Regionsmittel (Steiermärkisches Landes- und Regionalentwicklungsgesetz 2018) unterstützt wird. Zudem wird für den 
Betrieb eine Förderung im Sinne der Mikro-ÖV Richtlinie des Verkehrsressorts des Landes Steiermark lukriert.

Die Gemeinde Seiersberg-Pirka nimmt seit dem
01. Jänner 2021 nicht mehr am GUSTmobil Betrieb teil 
und es sind somit keine Fahrten mehr in dieser Gemeinde 
möglich. Die einzige Ausnahme sind Fahrten zu/von den 
folgenden Haltepunkten:

© RMSZR

So einfach funktioniert GUSTmobil
Fahrt bestellen
GUSTmobil unter 0123 500 44 11, 
istmobil.at oder via ISTmobil App 
buchen. 

Zeitpunkt, Start- & Zielort
Name, Anzahl der Fahrgäste, 
gewünschter Abfahrtszeitpunkt 
und Haltepunkte bekanntgeben.

Ziel erreicht
Am Ende der Fahrt das GUSTmobil 
in bar oder über die mobilCard 
bezahlen.

Neues Jahr, 
neue Betriebszeiten

Alle Informationen zu GUSTmobil

kundenservice@ISTmobil.at

Buch dir gleich dein
GUSTmobil mit der
neuen ISTmobil App

(Mo bis Do 8 bis 16 Uhr & Fr 8 bis 13 Uhr)

www.ISTmobil.at

Sammelhaltestellen in St. Radegund:
2905 Rinnegg:             GH Paar
2922 St. Radegund:      Postamt
2928 St. Radegund:       REHA-Zentrum
weitere Sammelstellen finden Sie unter

www.istmobil.at
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Neue Regelungen im Abfallsammelzentrum St. Radegund

Liebe St. RadegunderInnen, aufgrund der zuletzt fallweise aufgetretenen 
längeren Wartezeiten im ASZ haben wir versucht, die Regelung für die Ab-

gabe zu verbessern. Die gewohnten Termine wurden jeweils um eine Stunde 
verlängert, die Abgabe ist nun montags bis 12:00 Uhr und donnerstags schon 
ab 15:00 Uhr möglich. Dazu wurden die Abgabezeiten für Großlieferungen 
(über 1m³) extra definiert, damit bei der (überwiegenden) Abgabe in Haus-
haltsmengen keine unnötigen Wartezeiten entstehen. Mit Jahresbeginn 2021 
gelten daher folgende ASZ-Abgabezeiten: (Jeden 1. Montag und jeden 
3. Donnerstag im Monat zu folgenden Zeiten)
Mo 7:00 – 12:00 Uhr, Großlieferungen inkl. Agrarfolien nur von 10:00 – 12:00 Uhr
Do 15:00 – 20:00 Uhr, Großlieferungen inkl. Agrarfolien nur von 15:00 – 17:00 Uhr 
Grünschnittabgabe 1. März – 30. November 18:30 – 19:00 Uhr, inkl. Agrarfolien

(Achtung: Ausgenommen 07.09.2021!)
Bitte bringen Sie den Abfall bereits sortenrein getrennt und im Falle von grö-
ßeren Anlieferungen mit einer Hilfsperson, die Gemeindearbeiter können auf-
grund ihrer koordinierenden Aufgaben nicht zusätzlich noch das Ausladen 
übernehmen. Ab sofort gelten im ASZ auch neue Tarife:

Mengen über 6m³ werden im ASZ wie bisher nicht angenommen, hierfür kön-
nen Sie auf die Angebote professioneller Entsorger zurückgreifen. Jede Rege-
lung kann nur so gut funktionieren, wie sie angenommen wird, daher bitten 
wir Sie im Sinne einer funktionierenden Entsorgung um Ihre Mitarbeit.

•	1m³:    kostenfrei
•	1-2m³    €   5,--
•	über 2-4m³   € 20,--
•	über 4-6m³   € 40,--

Winterdienst in St. Radegund

Wie jeden Winter bemüht sich die 
Gemeinde St. Radegund, die 

Schneeräumung zu vollster Zufrieden-
heit der Bevölkerung durchzuführen. 
Das gesamte Straßennetz umfasst ca. 
50 Kilometer. Bitte beachten Sie, dass 
nicht alle Verkehrswege zur selben Zeit 
geräumt werden können! Privatstra-
ßen sind von den EigentümerInnen zu 
räumen!
Weiters möchten wir auf die gesetzli-
che Anrainerverpflichtung hinweisen. 
Lt. § 93 Straßenverkehrsordnung: 
Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten, land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehstei-
ge und Gehwege einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten.
Bitte haben Sie Verständnis, dass Haus- 
bzw. Grundstückseinfahrten nicht vom 
Winterdienst befreit werden können.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe und 
das Verständnis!

St. Radegunder Hilfe für die Erdbebenopfer
Stellen Sie sich vor, von heute auf morgen das gesamte Hab und Gut zu 
verlieren. Bei solchen Temperaturen auf der Straße 
zu wohnen. Keine Lebensmittel, Dokumente, per-
sönliche Dinge mehr zu besitzen.

Genau aus diesem Grund haben sich die 
Steirerkanonen gemeinsam mit 

Albert Transporte dazu entschlossen ehrenamtlich zu 
helfen. Am Sonntag, den 03.01.2021 wurden insgesamt 
über 100 km zurückgelegt und Sachen für die Erdbe-
benopfer in Kroatien gesammelt. Herzlichen Dank 
an die St. Radegunder Familien, welche sich bereit 
erklärt haben und warme Kleidung, Lebensmittel, 
etc. gespendet haben. Ein ganzer Autoanhänger 
(siehe Foto) konnte somit gesammelt werden und 
an die Fahrschule Dobovsky in Graz übergeben wer-
den. Die Sachen wurden mittels LKWs am Montag 
04.01.2021 nach Kroatien gebracht.
Ein herzlicher Dank geht ebenfalls an die angrenzenden Feuerweh-
ren, welche sich auch entschlossen haben zu helfen und Schlafcontainer, Le-
bensmittel und Kleidung persönlich nach Kroatien gebracht haben.

Fanclubobmann der Steirerkanonen, Josef Maier

(c) beide privat

Schuleinschreibung 
Volksschule St. Radegund

Die Schuleinschreibung für das 
Schuljahr 2021/22 findet am 

Dienstag, den 09.02.2021 in der 
Volksschule St. Radegund statt. Nä-
here Informationen sind in einem 
Brief an die Eltern der Schulanfän-
ger enthalten. Bei offenen Fragen 
bitten wir um ein Mail an direktion@
vs-radegund.at oder einen Anruf an 
03132 2264.

Die Gemeindebäurinnenwahl, 
welche am 18.01.2021 im Pfarr-
heim Kumberg stattgefunden 
hätte, wurde verschoben! Der 
neue Wahltermin ist noch nicht 
bekannt. 
Wir danken für Ihr Verständnis!
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Ihr GK Mag. Günter Lesný

Gemeindebudget 
in Zeiten wie diesen

Die Gemeinde-
voranschläge für 

2021 mussten diesmal 
unter besonderen Vor-
zeichen erstellt wer-
den: einerseits leiden 
alle Gemeinden unter den Corona-
bedingten Einnahmeausfällen und 
es wird in der Steiermark kaum eine 
Gemeinde mit einem positiven oder 
wenigstens ausgeglichenen Finanzie-
rungshaushalt geben. Andererseits 
ist es das erste Gemeindebudget, als 
dessen Grundlage verpflichtend die 
neue Verrechnungsvorschrift anzu-
wenden ist. Erstmalig muss zwischen 
Ergebnis- und Finanzierungshaushalt 
unterschieden werden und mit der 
Eröffnungsbilanz beim kommenden 
Rechnungsabschluss für 2020 erhal-
ten die Gemeinden erstmals echte 
Kostenwahrheit und das kann vie-
lenorts bitter werden. Das stellt die 
BuchhalterInnen, aber natürlich auch 
die Gemeinderäte und ihre Bürger-
meisterInnen vor Herausforderun-
gen. Das aktuelle Budget, das wir in 
Sankt Radegund zuletzt einstimmig 
beschlossen haben, kann vorerst nur 
ein „Corona-Übergangsbudget“ sein, 
ein Nachtragsbudget für 2021 bereits 
im Frühjahr auf Basis der Eröffnungs-
bilanz ist unausweichlich. Bei aller 
unternehmerischer Sorgfalt ist es ne-
ben steuernden Maßnahmen auch 
wichtig, notwendige und zukunfts-
fähige Investitionen zu tätigen, um 
die Gemeinde für die kommenden 
ökologischen und sozialen Fragen fit 
zu machen und das Vermögen der 
Gemeinde zu erhalten. Dazu wird es 
aber natürlich – wie für viele Gemein-
den - auch weitere kommunale Unter-
stützung durch die Bundesregierung 
brauchen. Da ich als Gemeindekassier 
das Glück habe, mit einem umsichti-
gen und sehr gut ausgebildeten Buch-
halter zusammenarbeiten zu können, 
bin ich aber zuversichtlich, dass wir 
auch diese Herausforderungen stem-
men werden. 

Ihr GR Reinhard Zimmermann Ihr  VzBGM Andreas Klingbacher

Auf ein Neues…

Liebe St. Radegun-
derInnen!

Zuerst wünschen wir, 
die Fraktion der SPÖ, 
Ihnen allen ein gu-
tes und erfolgreiches 
neues Jahr und hof-
fen, dass Sie alle „Frisch und G‘sund“ 
hinein gerutscht sind!
Am 16. Dezember konnten wir un-
sere traditionelle Weihnachts-GR-
Sitzung online abhalten und das 
Budget für 2021 beschließen. Auch 
die Gemeinde muss dieses Jahr auf 
ihre Rücklagen zurückgreifen, da 
auch wir weniger Geld für unser 
Vorhaben zur Verfügung gestellt 
bekommen haben. Die Gemeinde 
soll kein Sparverein sein, jedoch 
sollten wir das Geld, welches wir in 
den letzten Jahren erwirtschaftet 
haben, nicht in einem Jahr verbrau-
chen. 
Deswegen würde ich einige Pro-
jekte, die dieses Jahr nicht Priorität 
haben, wie z.B. Grundkauf bei der 
Volksschule oder PV - Anlage beim 
ASZ, zurückstecken. Denn Rück-
lagen sind meiner Meinung nach 
auch dazu da, um unvorhersehbare 
Dinge zu bewältigen. Dies wurde 
auch von meiner Seite kundgetan 
und angemerkt.
Mittlerweile befinden wir uns im 3. 
Lockdown mit weiterhin geschlos-
sener Gastronomie und abermali-
ger Schließung der Geschäfte und 
leider auch wieder Schließung der 
Schulen. Ich glaube, hier für viele 
Eltern zu sprechen, die dies nicht 
gerade gutheißen und nachvollzie-
hen können! Wenn beide Elternteile 
berufstätig sind, bedeutet dies, die 
Kinder zuhause zu unterrichten! 
Ein Satz, den ich im Radio beim Ö3 
Weihnachtswunder 2020 gehört 
habe, hat mir sehr gut gefallen und 
sagt eigentlich alles aus: „SCHULE 
DA, WO SCHULE HINGEHÖRT.“ So 
bleibt nur zu hoffen, dass dies die 
letzten Schulschließungen waren.
Auf ein aussichtsreiches und 
g‘sundes Jahr 2021!

2021- 
Wir packen‘s an!

Die ersten Vor-
b e r e i t u n g e n 

für 2021 sind be-
reits getroffen. Für 
diverse Straßen-
instandsetzungs-
maßnahmen stehen in Summe 
€ 200.000 zur Verfügung. In der 
Straßenausschusssitzung vom 
18.12.2020 wurde beraten wel-
che Straßenabschnitte in den 
Ortschaften saniert werden. Als 
besonders sanierungsbedürftig 
zeigt sich die Egger Straße im 
oberen ebenen Abschnitt, der 
Wernbacherweg und die Wil-
lersdorfer Straße in einigen un-
terschiedlichen Abschnitten. Im 
ersten Quartal des neuen Jahres 
werden Sanierungsvorschläge 
und Angebote eingeholt, um zei-
tig im Frühsommer die Aufträge 
vergeben zu können.
Da die Gemeinde nicht alle 
Grundabtretungserklärungen 
bekommen hat, muss mit dem 
Land Steiermark noch abge-
klärt werden, ob die Sanierung 
der Egger Straße im Förderpro-
gramm erhalten bleibt. 
In der Wetterturmstraße hat sich 
auf zwei Teilstücken die Asphalt-
decke leicht gesenkt und hier 
soll im Frühjahr diese Setzung 
behoben werden. Hierbei han-
delt es sich um eine Garantiear-
beit. Zukünftig soll bei größeren 
Bauabschnitten eine Leerverroh-
rung für eine Glasfaserleitung 
mit verlegt werden, um für einen 
späteren Ausbau neu sanierte 
Straßen nicht mehr zu beschädi-
gen. 
Auch die einen oder anderen 
Frostaufbrüche, die im Frühjahr 
erst sichtbar werden, werden be-
hoben. 

Herzlichen Dank an unsere 
Außendienstmitarbeiter für den 
vorbildlichen und professionel-
len Winterdienst!
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Kleinanzeigen:
► Wir sind ein Paar Mitte/Ende 30 auf der Suche nach einem Haus 
im schönen St. Radegund oder Kumberg. Wir freuen uns über Ihre 
Kontaktaufnahme unter  Tel. 0664 / 47 117 47.
► Der GSV St. Radegund – Sektion Fussball sucht für den 
Sportplatz eine Reinigungskraft. Bei Interesse bitte die 
nachstehende Nummer kontaktieren. 0664/1570801
Mairold Franz (Sektionsleiter)
► Verlässliche Haushaltshilfe für 1-Personenhaushalt, 14 täglich, 
flexible Zeiteinteilung, gesucht (in Kumberg). Tel.: 03132/3625 oder 
0650/370 55 40
►Das Raabklamm - Café in Gutenberg sucht eine Reinigungskraft 
für 1-2 x 1,5 Stunden wöchentlich (morgens oder abends). Anstel-
lung nach Kollektivvertrag. Bei Interesse 0664/23 13 431 oder 
dasraabklamm@gmail.com
► Wohnwagen-Einstellplatz gesucht. Garage/Halle gegen Miete. 
Alle Info unter 0676/30 870 55

Steirischer 
Bauernkalender 
für das Jahr 2021 
erhältlich bei 
VzBGM Andreas 
Klingbacher. 
Bitte um Kontakt-
aufnahme direkt 
unter 
0676/83 46 45 65

BORG Monsberger Graz 
Online Schulführungen am Freitag,  
29.01.2021 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 30.01.2021 von 10:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr borg1.at/infotag, weiterer 
Infos unter www.borg1.at

Weitere Informationen  
finden Sie 

auf unserer Homepage unter 
www.awv-graz-umgebung.at 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen  
auch telefonisch!  

Sie erreichen uns unter der Nummer  
0316 680040. 

 
Die Abfallberaterinnen  

des Abfallwirtschaftsverbandes  
Graz-Umgebung 

Angelika Lingitz, AWV GU, 2021 

Verpackung, Verpackung, Verpackung 
Papier, Glas, Metall, Kunststoff etc. 

 

Glasverpackungen 
- Weiße/Grüne 
Tonne  
 Flaschen 
 Schraubgläser  
 Parfümflacons 
 Einweggewürzmühlen 
 Glasstoppel  
aus Weiß- oder Buntglas 
 

 
Das darf nicht in die Weiße/Grüne 
Tonne: 
 Trinkgläser, Bleikristallglas 
 Spiegel 
 Fensterscheiben 
 Glaskochgeschirr 
 Drahtglas 
 Beleuchtungskör-

per (Glühbirnen 
etc.) 

Tipp: Mund-Nasen-Schutz-
Masken aus Papier  
Entsorgen Sie diese unbedingt im 
Restmüll und nicht im Altpapier.  

Metallverpackungen - Blaue Tonne 

 Metalldosen (Getränkedosen, Konservendosen für Lebensmittel und Tiernahrung) 
 Verschlüsse und Deckel (z.B. vom Gurkenglas oder Joghurtbecher) 
 Tuben 
 Menüschüsseln aus Metall (z.B. Fertiggerichte) 
 Spraydosen - WICHTIG: ausschließlich vollständig entleert! 
Das darf nicht in die Blaue Tonne: 
 Eisenschrott (Wäscheständer, Pfannen, Metallgitter, Schrauben etc.) 
 Elektro– und Elektronikgeräte 

Die Inverkehrsetzer von Verpackungen haben laut Verpackungsverordnung ein 
Sammel- und Verwertungssystem bereitzustellen damit diese Produkte – sobald 
sie als Abfall anfallen – zumindest unentgeltlich abgeben werden können. In Ös-
terreich gibt es im Haushaltsbereich unterschiedliche Modelle für die getrennte 
Sammlung. Für Graz-Umgebung gelten folgende Trennvorschriften:  

WICHTIG: Verpackungen ausschließlich vollständig entleert einbringen! 

Altpapier und Kartonagen - Rote Tonne 
 Kartonverpackungen, Schachteln, Papiersäcke - WICHTIG: Nur gefaltet einwerfen! 
 Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Prospekte 
 Schreibpapier, Kuverts (mit und ohne Sichtfenster) 
 Hefte, Telefonbücher 
 Unbeschichtete Tiefkühlkartons, Pizzakarton (ohne Reste) 
 Wellpappe 
Das darf nicht in die Rote Tonne: 
 Getränke– und Milchpackungen (Verbundkarton, Tetrapacks)   
 Taschentücher, Papierhandtücher, Feuchttücher und Küchenrolle  
 Stark verschmutztes Papier 
 Große Kartonagen gehören ins Altstoffsammelzentrum (ASZ) 

Leichtverpackungen - Gelbe Tonne / Gelber Sack 

 Plastikflaschen für Getränke (z.B. PET-Flaschen) - WICHTIG: Flasche flachdrücken 
und Boden umknicken! 

 Plastikflaschen für Wasch– und Reinigungsmittel (z.B. Spülmittel, Waschmittel) 
 Plastikflaschen für Körperpflege (z.B. Shampoo, Duschgel) 
 Getränkekartons (z,B. Milch– und Saftpackungen) - WICHTIG: Flachdrücken! 
 Blisterverpackungen (z.B. für Tabletten und Kapseln) - WICHTIG: Restentleert! 
 Andere Leichtverpackungen wie: Joghurtbecher, Plastiksackerl, Kunststoffdeckel 

und –verschlüsse, Kunststofftuben, Obst– und Fleischtassen aus Kunststoff, Kunst-
stoffnetze, Jutesäcke, Holzsteigen, Verpackungs-Styropor und –folien 

Das darf nicht in die Gelbe Tonne / den Gelben Sack: 
 Andere Kunststoffabfälle wie: Einweg-Handschuhe, Rohre, Spiel-

zeug, Styroporplatten, Planen, Duschvorhänge, Haushaltsgeräte etc. 
 Verpackungen aus Glas, Papier und Metall 

Artenschutz hat jetzt 
seinen Preis
Land Steiermark ruft Biodiversitäts-
preis ins Leben. Initiativen, die die 
„Vielfalt des Lebens“ fördern, haben 
Chance auf € 2.500,-- Preisgeld.

Die Steiermark ist ein reichhaltiges 
Land: Bunte Wildblumenwie-

sen wechseln sich mit fruchtbarem 
Ackerland ab, liebliche Almen grenzen 
an schroffe Felswände, ertragreiche 
Obstkulturen und alte Streuobstwie-
sen sorgen für Abwechslung. 
Das Land Steiermark hat bereits zahl-
reiche Schritte gesetzt, um die Biodi-
versität zu erhalten: „Silberdistel – M. & 
W. Graf Biodiversitätspreis des Landes 
Steiermark“
Nun folgt ein weiterer, großer Schritt. 
„Die Silberdistel steht als gefährdete 
,Zeigerart‘ für besonders artenreiche 
Magerwiesen stellvertretend für alle 
Pflanzen- und Tierarten, die unsere 
Heimat so einzigartig machen – und 
die es unbedingt zu erhalten gilt“, 
erklärt Lackner. Der Preis wird ab 2021 
jährlich rund um den Tag der Biodiver-
sität am 22. Mai vergeben – an Projek-
te, Menschen, Bildungseinrichtungen, 
Unternehmen, Vereine, Gemeinden 
und mehr, die sich um den Schutz der 
Biodiversität besonders engagiert/
verdient gemacht haben. Die Gewin-
nerInnen erhalten ein Preisgeld von 
jeweils € 2.500,--.
Die Einreichphase für alle Interessier-
ten endet am 31. März. Alle Infos und 
das Einreichformular gibt es auch auf 
der eigens eingerichteten Webseite 
www.silberdistel.at. 


